
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 68 (1942)

Heft: 36

Artikel: Anbauschlächter comme il faut

Autor: J.F.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-479670

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-479670
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


DIE WETTERFAHNE
(an leider Allzuviele

Wenn ich sie morgens sehe,

vom Ostwind leicht umweht,
denk ich an euch, noch ehe

ihr Freunde sie sich dreht.

Denn manchmal dreht der Westen

die Fahne plötzlich um,

Ihr Freunde, ach, ihr besten,

an euch denk ich darum

Wenn ich sie abends sehe,

vom Nord, vom Süd umweht,
denk ich an euch, o wehe

ihr gleicht der, die sich dreht. W. R Derungs

Im Ussland
Nur keine Angst. Ich werde den

Nebelspalter doch nicht in Schwulitäten
bringen, noch den Redaktor in die
Tinte, den Zensor in die Sätze oder
mich in ein schiefes Licht. Ich werde
kein Wort über das verlieren, was Sie

vielleicht befürchteten. Der Titel
bezieht sich nur auf unseren Kollegen S.,

dessen ständige Redensart es ist, und
besagter S. war noch nie im Ausland,
da dürfen wir ganz beruhigt sein; wir
riskieren also nichts, wenn wir von ihm
reden.

Was auch passieren mag, unser S.

weih immer, wie man es hätte besser
machen können. Und immer weih er
auch ein Beispiel, wie man es «im
Ussland» viel besser mache. Werden
unsere Rationen gekürzt, so sagt S.: «Im
Ussland luegeds vie. besser uf richtigi
Ernährig. Vo was sölled mir eigetli au

no läbe?» Wird einmal eine Ration
erhöht, so unkt S.: «Es isch schandbar,
wie die mit eusne Vorrät schletzed Im

Ussland teileds vil besser i. Mir werded
emene schöne Tag no verhungere.»

Heute hielt S. wieder einen Vortrag
über die Einrichtungen «im Ussland»,

Schuhe sparen
Rollschuh fahren!

als unbemerkt unser Chef eintrat. S.

erschrak, als der Oberjehu ihm plötzlich
die Hand auf die Achsel legte und

sagte: «Im ene gwüsse Sinn händ Sie

rächt, Herr S. Im Ussland isch mängs
besser igricht als bi eus. Zum Bischpil
törf me im Ussland en tumme Nörgeier
in es Lager schtecke, oder me haut im

sogar de Chopf ab. Da händ Sie ganz
rächt.» Sprachs und verschwand und
lieh einen güggelroten S. und eine
schmunzelnde Gesellschaft zurück.

AbisZ

Anbauschlächter
comme il faut

Kommt da dieses Frühjahr in einer

gröheren Schweizerstadt der Arealaufseher

auf dem Kontrollgang zu einer

Parzelle, deren Pächter alle Zeichen
flucht.

«Was ischt de passiert?»
«Do hanig mit minem Nochbur zäme

zur glyche Zyt Häppere gsetzt. Mir
händ vom glyche Some kauft, glych
viel, und gwettet, dä, wo syner
Häppere ehnder devorne hebi, dem zahli

der ander en Doppelliter. Und jetz bim

Eid mueh ich en zahle.»
«Warum?»
«Do am Nochbur sini sind scho all

dervorne und myni wänd nonig emal

fürecho. Käin äinzige!»
«Ja, aber wieso denn?»
«Säb weih ich eben au nüd. Ich han

doch myni no zerschte gschwellt, bevor
ich se gsetzt han. Und die wänd jetz

gar nid cho »

«Ihr hättid halt grad no seile chly
Schmutz und Schpäck derzue setze,

denn chönntid Ihr jetz Röschti grabe!»
Sprachs und ging lachend davon. J- H'

COGNAC

AMIRAL
Höchste Ansprüche stellt

er an sich selbst!
BERGER & CO.. LANGNAU i/E.

GONZALEZ

Sandensan
voll südlicher Glut und
Reife - stets bevorzugt.

SANDEMAN Berger & Cie., Langnau/Bern

Moni d'Or, Johannisberg
In Sonnonglut und heifjen Felsen

herangereifte Trauben liefern diesen herrlichen

Tropfen. Ein wahrhaft rifterlicher
Wein für grofje Feste und für liebe

Menschen.

Berger & Co., WeingrofjHandlung,

Langnau (Bern) Tel. 514
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Wsnn icn sie morgens sene,

vom llstwinä leicnt nmwsnt,
äsnlc icn sn encn, nocn sne

inr krsnnäe sie sicn ärent.

llenn msncnmsl ärent äer Westen

äie ?snns plöklicn nm,
Inr kronnäs, scn, inr desten,

sn encn äenlc icn äsrnm

Wsnn icn sie sbonäs sene,

vom ^orä, vom 3üä nmwont,
äenlc icn sn sncn, o wene

inr glsicnt äer, äie sicn ärent. W, ki, vorungs

Im l^lsslsiic,

t>iur lcsins ^ngzt. Icii wsrcls cisn

t>lsrzslzpsltsr ciocii niciii in 8cliwulitstsn
lzringsn, nocii cien kscislctor in ciis

lints, cisn ^snzor in ciis 8st?s ocisr
micii in sin zcliistsz i.iciii. Icii wsrcis
Icsin Wort üosr cisz vsriisrsn, ws; 8is
visiisiciii lzstürciitstsn. Osr Iiisi lzs-
?islit zicii nur sui unzsrsn Xolisgsn 8.,
ciszzsn ztsnciigs ksclsnzsrt sz izi, unci

lzszsgtsr 8. wsr nocii nis im ^uzlsncl,
cis ciürlsn wir cisn? lzsruiiigt zsin,' wir
rizicisrsn sizo niciiiz, wsnn wir von iiim
rscisn.

Wsz sucii oszzisrsn msg, unzsr 8.

wsii; immsr, wis msn sz Iisiis lzszzer
msciisn lcönnsn. Unci immsr wsil; sr
sucii sin ksizoisl, wis msn sz «im Uzz-
Isnci» visi lzszzsr msclis. Wsrcisn un-
zsrs kstionsn gsicür-rt, zo zsgi 8.: «Im
i^zzlsncl iusgsciz vis. lzszzsr ul riclitigi
lirnslirig. Vo wsz zölisci mir sigstii su
no Islzs?» Wirci sinmsl sins kstion sr-
liölii, zo unict 8.: «l:z izcli zciisncilzsr,
wis ciis mil suzns Vorrst zclilst?sci Im

Uzzlsnci tsilsclz vil lzszzsr i. /V^ir wsrcisci

smsns zcliöns lsg no vsriiungsrs.»
I-Isuts liisit 8. wiscisr sinsn Vortrsg

ülzsr ciis tlinriciitungsn «im l^zzisnci»,

DA

8ciiur>s zpsrsri
kolizctiuii tskrsnl

siz unlzsmsrict unzsr Llisl sintrst. 8. sr-
zclirslc, siz cisr Olzsrjsliu ilim olöt^Iicli
clis I-Isnci sul ciis ^clizsl Isgts unci

zsgts: «Im sns gwüzzs 8inn iisnci 8ie

rsclit, l-Isrr 8. Im l^zzlsnci izcii msngz
lzszzsr igriciit siz lzi suz. ?um IZizciioil
tört ms im l^lzzlsnci sn tumms »iörgsler
in sz l.sgsr zclitscics, ocisr ms iisul im

zogsr cls Liiool slz. Os lisncl 8is gsn?
rsclit.» 8orscliz uncl vsrzcliwsnci unci

Iish sinsn güggslrotsn 8. uncl sins
zclimunislncis OszsIIzciisll ?urücic.

^t>l3?

/XiiOsusclilsclitsi'
evmms il taut

Xommt cis ciiszsz s^rülijslir in sinsr

gröhsrsn 8cliwsi?srztsclt clsr ^rssisul-
zslisr sul clsm Xontrollgsng ?u sinsr
l'sr'rslls, clsrsn r'sciitsr sile Isiclien
lluciit.

«Wsz izclit cis oszzisrt?»
«Oo lisnig mit minsm t>Ioclilzur ?sms

?ur glvclis ^vt I-Isrzrzsrs gzst?t. >Vur

tisncl vom glvclis 8oms Icsuit, givcii
visi, unci gwsttst, cis, wo zvnsr I-Iso-

osrs slinclsr cisvorns iislzi, clsm ?sl>li

clsr sncisr sn OoopsIIitsr. Uncl jst? lzim

llici mush icli sn isliis.»
«Wsrum?»
«Oo sm r>Ioclilzur zini zinci zciio sll

cisrvorns unci mvn! wsnci nonig smsl

tursciio. Xsin sinnige!»
«^s, slzsr wiszo cisnn?»
«8so wsil; icli slzsn su nüci. Icii lisn

ciocii mvni no -rsrzclits gzciiwsilt, lzsvor
icli zs gzst?t lisn. Uncl clis wsnci jst?

gsr nici clio!»
«Ilir listlici lislt grsci no zslls ctilv

8ciimut? unci 8ciiczsclc cisr?us zsi^e,
cisnn cliönntici Iiir jst? közctiti grslzs!»
8orscliZ unci ging Iscnsnci cisvon. ^ ^

rtöctizts Hnzprüciis ztsllt
sr sri zicii zstbttl

QOI>i7Al.rI?

vc>!> 5üci!!clisr (Zlul uncl

ksils - stst5 izsvor^ugt.

Z/^ril O ll l^ül'I rZsrger S, die,, l.sr>gr>su / öern

iVIont ^nl.anni8berg

cksn iropien, l-!n «-Krk-I« s!»sr>icksr

verger -i Lo., Weingrokirisricllurig,
«.sngnsu (ösrri) lei. 514
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